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Erfolgreicher Auftritt des Kantons Freiburg in China  

Die Freiburger Präsenz als Ehrengast an der 10. Chinesischen Internationalen Gebrauchsartikelmesse in 
Ningbo war ein voller Erfolg. Die anwesenden Freiburger Unternehmen und die Hochschule für Technik und 
Architektur konnten ihre Produkte und Dienstleistungen einem interessierten Fachpublikum präsentieren und 
wichtige Kontakte knüpfen. Begeistert waren die Besucher des Freiburger Stands auch vom kulinarischen 
Angebot.  
Die Anwesenheit in China bot den Staatsräten Beat Vonlanthen und Pascal Corminboeuf gleichzeitig 
Gelegenheit, um der Freiburger Wirtschaft und Forschung wichtige Türen zu öffnen und mit der 
Provinzregierung von Zhejiang die langjährige Zusammenarbeit in einem Aktionsplan weiter zu konkretisieren. 

Die erste Station der Freiburger Delegation unter Leitung der Staatsräte Beat Vonlanthen und Pascal Corminboeuf war 
Shanghai. In der 23 Millionen Einwohner zählenden Finanzmetropole hatten die Vertreter aus Politik, Forschung und 
Wirtschaft die Gelegenheit, das Schweizer Unternehmen LX Precision zu besichtigen. Dieses KMU stellt 
Hochpräzisionsteile her und ist in den Bereichen der Medizinal-, Automobil- und Luftfahrtindustrie tätig. Antonio 
Bellanca, operativer Direktor von LX Precision unterstrich die strategische Bedeutung der Präsenz vor Ort, um den 
chinesischen Markt beliefern zu können. Eine weltoffene und flexible Unternehmenspolitik sei für Schweizer 
Exportunternehmen unabdingbar, um in den globalen Märkten bestehen zu können. Gleichzeitig wies er auf den 
Mangel an geeigneten Fachkräften in China hin. LX Precision ist daher gezwungen, die Fachkräfte vor Ort selber 
auszubilden und Ingenieurfachwissen aus der Schweiz nach China zu transferieren. 

Freiburger Staatsräte als Türöffner  
Um das Beziehungsnetz für Freiburger Unternehmen in China auszubauen, organisierte die Swiss Chinese Chamber 
of Commerce Shanghai gemeinsam mit dem Verein Fribourgissima einen Networkinganlass in Shanghai, der von einer 
grossen Anzahl Vertreter von in China aktiven Schweizer Unternehmen besucht wurde. Der Schweizer Generalkonsul 
in Shanghai, Heinrich Schellenberg, betonte dabei, dass der Kanton Freiburg für die Regierung der Provinz Zhejiang 
ein wichtiger Partner ist und die Zusammenarbeit einen hohen Stellenwert hat. 
Welche Wichtigkeit die Anwesenheit von zwei Staatsräten hat, zeigte sich während des Aufenthalts immer wieder. 
Einige Kontakte wären ohne die Präsenz der politischen Vertreter nicht möglich gewesen. Als wichtigstes Beispiel kann 
die Firma Michelin genannt werden, die für ihr in Granges-Paccot beheimatetes Tochterunternehmen Michelin 
Recherche et Techniques S.A. seit Jahren erfolglos versucht, mit dem grossen chinesischen Automobilhersteller Geely 
Automotives in Kontakt zu treten. Während des Aufenthalts in Ningbo wurde die gesamte Freiburger Delegation vom 
Vice-President von Geely Automotives empfangen und die Firma Michelin konnte dabei entsprechende Kontakte 
knüpfen. Für Staatsrat Beat Vonlanthen ist die Herstellung dieses Kontakts eines der zentralen Ergebnisse der Reise 
nach China. 

Freiburg hinterlässt eine ausgezeichnete Visitenkarte  
Nicht nur das herausragende Design des Freiburger Stands sondern insbesondere auch der Auftritt der Freiburger 
Wirtschaft und Forschung auf der grössten Gebrauchartikelmesse Chinas vermochte das internationale Fachpublikum 
zu begeistern. Nebst Qualität und Design war es die Innovationskraft der Freiburger Wirtschaft, die den Besuchern ins 
Auge stach. Die lokalen und regionalen Medien zeigten ein sehr grosses Interesse für den Stand und berichteten 
ausführlich über die Freiburger Präsenz. 
Anlässlich der offiziellen Eröffnung des Stands lobte der Vize-Gouverneur der Provinz Zhejiang, Gong Zheng, in 
Anwesenheit des Generalsekretärs der kommunistischen Partei der Provinz Zhejiang die langjährige Zusammenarbeit 
mit dem Kanton Freiburg ausdrücklich. 
Im Rahmen eines Wirtschaftsförderungsseminars des Messeveranstalters nutzten Volkswirtschaftsdirektor Beat 
Vonlanthen und Jean-Luc Mossier, Direktor der Wirtschaftsförderung des Kantons Freiburg, die Gelegenheit, den 
eingeladenen chinesischen Unternehmen die wirtschaftlichen Vorzüge des Kantons vorzustellen. 

Ausarbeitung eines Aktionsplans vereinbart  
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Im Rahmen eines offiziellen Empfangs erklärte sich Vize-Gouverneur Gong Zheng mit dem von 
Volkswirtschaftsdirektor Beat Vonlanthen vorgeschlagenen Aktionsplan einverstanden. Damit soll die weitere 
Zusammenarbeit zwischen der Provinz Zhejiang und dem Kanton Freiburg konkretisiert werden. Der Aktionsplan sieht 
die Zusammenarbeit der Freiburger Hochschulen mit den entsprechenden Institutionen der Provinz Zhejiang im 
Bereich von Cleantech und von CO2-emmisionsfreien Gebäuden vor. Weiter ist ein Austausch von Mitarbeitenden im 
Verwaltungsbereich im Rahmen von Praktika geplant. 
Ein wichtiger Punkt des Aktionsplans ist zudem der Ausbau der Zusammenarbeit im Bereich der Landwirtschaft. Bei 
Landwirtschaftsdirektor Pascal Corminboeuf stossen daher die Vorschläge des Agrarministers der Provinz Zhejiang 
anlässlich des Empfangs in der Provinzhauptstadt Hangzhou zur Intensivierung der Zusammenarbeit im Bereich der 
Landwirtschaft auf grosse Zustimmung. Die Absicht der chinesischen Partner ist es, künftig in den Bereichen der 
landwirtschaftlichen Ausbildung, der Agrartechnologie und des Imports und Exports von Produkten der Landwirtschaft 
und der Nahrungsmittelindustrie intensiv mit dem Kanton Freiburg zusammenzuarbeiten. 
In den kommenden Monaten gilt es nun die Details der vereinbarten Intensivierung der Zusammenarbeit zu 
konkretisieren. Ziel ist es, dass bis spätestens im kommenden Frühjahr ein neues Zusammenarbeitsabkommen 
unterzeichnet werden kann. 

Erste Schritte für den geplanten Technologie- und Innovationspark Freiburg  
Während eines Besuchs am Centre for Sustainable Energy Technologies (CSET) der Universität Nottingham in Ningbo 
erhielt die Freiburger Delegation Gelegenheit, das erste CO2-emmissionsfreie Gebäude Chinas zu besichtigen. Der 
Direktor des CSET, Prof. Dr. Jo Darkwa stellte bisher unveröffentlichte Forschungsergebnisse im Bereich der Nutzung 
von Nanotechnologie zur Herstellung von energiesparenden Materialien vor. Jo Darkwa lud zudem die Freiburger 
Vertreter an den zweiten „International Zero Carbon Congress" ein, der Ende Oktober dieses Jahres in Ningbo 
stattfinden wird. Gleichzeitig akzeptierte er die Einladung von Staatsrat Beat Vonlanthen zur aktiven Teilnahme am 
geplanten Kongress zum selben Thema, der im Herbst in Freiburg stattfinden soll. Mit der zugesagten Teilnahme von 
Jo Darkwa konnte einer der führenden Wissenschaftler auf diesem Gebiet als Referent gewonnen werden. 
Nebst dem CSET besuchte die Freiburger Delegation ebenfalls zwei Technoparks in Ningbo. Obwohl diese Parks 
flächenmässig rund tausendmal grösser sind, als das geplante Pendant auf dem Freiburger Cardinal-Areal, waren die 
Besuche aufschlussreich. So bestätigte sich die Erkenntnis einmal mehr, dass einerseits die gezielte Clusterbildung 
und andererseits die rasche Umsetzung und die laufende Weiterentwicklung Schlüsselfaktoren für den Erfolg eines 
Technoparks sind. Augenscheinlich war zudem der hohe Automatisierungsgrad bei den angesiedelten Unternehmen. 
Dieser erlaubt es, die Produktion auf einem äusserst hohen und stabilen Qualitätsniveau sicherzustellen. 
Für einen Teil der Delegation stand noch ein Besuch des weltweit grössten Grosshandelsmarktes für Handelsware in 
Yiwu auf dem Programm. Dort bieten seit knapp 30 Jahren über 58'000 chinesische Lieferanten in mehr als 40'000 
Verkaufslokalen ihre Waren für Wiederverkäufer aus der ganzen Welt an. 

Links  

Centre for Sustainable Energy Technologies  
Geely Automotives  
Internationale Chinesische Gebrauchsgütermesse  
LX Precision  
Swiss Chinese Chamber of Commerce Shanghai  
Yiwu Grosshandelsmarkt  
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http://www.nottingham.edu.cn/cset
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